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Wirksames Öffentliches Handeln?
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Öffentliches Handeln benötigt Steuerungsinformationen:

Ziele: Wo wollen wir hin?
Ergebnisse: Was haben wir erreicht?
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… und dies erfordert Steuerungsinstrumente.

KSM KSM ––
KommunalesKommunales StrategieManagementStrategieManagement

ein vernetztes System von 
Steuerungsobjekten, Steuerungszielen und 
zugehörigen Kennzahlen

mit Informationen für die „Steuerleute“ – die 
kommunalen Leitungsorgane

mit Informationen für die „Passagiere“ – die 
Bürgerinnen und Bürger
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Steuerungsobjekte im KSM:

Ziele sind stets objektbezogen bzw. objektgebunden
• Liegenschaften
• Organisationseinheiten

• In der Kernverwaltung
• Verselbständigte Einheiten im „Konzern Kommune“

• Produkte
• Problemlagen / Politikfelder
• Projekte / Maßnahmen
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Steuerungsziele im KSM
• Erfassung strategischer und operativer Ziele      
mit flexibler Zuordnung der zugehörigen 
Steuerungsobjekte

• Verwendung messbarer Zielgrößen

• Zielgrößen aus verschiedenen 
Handlungsfeldern:

• kulturell
• sozial
• ökologisch
• ökonomisch
• etc.
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Beispiel Energieeffizienz
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Steuerungsobjekte im KSM:
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SMART-Regel
S spezifisch

•Ist das Ziel hinreichend konkret und präzise formuliert?
•Ist das Ziel eindeutig und widerspruchsfrei?

M messbar
•Woran kann ich erkennen, ob ich mein Ziel erreicht 
habe?
•Wie kann ich es beobachten?

A aktionsorientiert, akzeptiert
•Was ist zu tun um das Ziel zu erreichen?
•Wird das Ziel von den Beteiligten akzeptiert?

R realistisch
•Ist das Ziel realistisch überhaupt erreichbar?

T terminierbar
•Sind klare Termine festgelegt?
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Kennzahlen im KSM

• Leistungskennzahlen
• Wirkungskennzahlen
• Effizienzkennzahlen
• Kontextkennzahlen
• Strukturkennzahlen
• Ressourcenkennzahlen

mit ihren Stamm- und Bewegungsdaten
(Soll und Ist) 

mit Benchmarks aus Vergleichsringen
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Kennzahlen im KSM
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KSM Highlights
• modularer Aufbau zur individuellen Anpassung
• Internet-Portal zur Information der Bürger
• Verbund mit anderen Systemen zur Gewinnung und Weitergabe von Daten
• Report-Generator für individuelle Auswertungen



Dienstag, 5. Mai 2009 © evu.it GmbH - Kommunales StrategieManagement 13

KSM Highlights
• flexibler Einstieg für schrittweises Vorgehen ohne die Beteiligten zu 
überfordern
• Differenzierung zwischen strategischen und operativen Planungs- und 
Handlungsebenen
• Datenbasis für die Abschlüsse im neuen doppischen Haushalts- und 
Rechnungswesen
• schlanke Lösung – nur steuerungsrelevante Kennzahlen, kein 
Zahlenfriedhof
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... zu unserem Unternehmen und Leistungsportfolio 
finden Sie auf unseren Internetseiten www.evu-it.de:

Weitere Informationen
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